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K B A - A K T I V  

Kurs »Umgang mit Karten, 
Geld und Bancomaten». 
Veranstaltung in Zusammenarbeit mit de r  
Liecht. Landesbank AG zum Thema bar­
geldloser Zahlungsverkehr. Datum: 29. Juni 
2004 oder  l .  Juli 2004 von 16 - 18 Uhr  im 
Haus  Äule der  LLB, Vaduz. Weitere Infor­
mationen und  Anmeldung bis 23. Juni 2004  
bei der  KBA, Tel. 237 65 65.  

Velofahren 
Leichte Halbtagestour zum Iiispitz a m  

Dienstag, 22. Juni 04, Helm Sonnen-, Re­
genschutz und Getränk nicht vergessen, 
Distanz ca. 29 km. -Treffpunkt: Parkplatz 
Post Bendern um 8.30. Uhr. 

Bodensee Velotour 
Leichte bis mittelschwcre Tour, zur Zeit 

der  Apfelernte, rund u m  den Bodensee an 3 
Tagen vom 21.-23.  September 2004. Über­
nachtung in gut bürgerlichen Hotels mit vie­
len Möglichkeiten für kulinarische Genüsse 
unterwegs; Geeignet für Citybikes, Touren­
räder, Mountainbikes in gut gewartetem Z u ­
stand, Tagesetappen zwischen 55 und 75 k m  
mit zwei leichten Höhenrücken zu bewälti­
gen, Zuhilfenahme von Schiff und Bahn ist 
eingeplant. Weitere Information und Anmel­
dung bei der KBA, Tel. 237 65 6 5  

Besser sehen 
Gebrauchte Lupen günstig abzugeben -

bitte melden Sie sich bei der  KBA - Tel. 237  
65 65  

Ausstellung 
«Hilfsmittel für den Lebensalltag» 
Unsere, Ausstellung in der  KBA ist jeweils  
a m  Freitagnachmittag von 14 bis 17 Uhr  ge ­
öffnet. , -

«Erben und Vererben» 
Testaments-Broschüre 

Computer-Spass für Einsteiger 
und Fortgeschrittene 
Kurse nach Mass in Kleingruppen bis max.  
5 Personen. Für alle Altersgruppen! 

Computern 
Unsere Computeria steht Ihnen zur  Verfü­
gung zum Üben am PC, Surfen im Internet, 
Hilfestellung bei Fragen. 

Sozialberatung 
W i r  vermitteln Ihnen Hilfe, d ie  Ihren 
Bedürfnissen angepasst ist; 

Administrative Hilfe: Wächst Ihnen Ihre 
Korrespondenz über den Kopf? Oder  brau­
chen Sie .Hilfe bei Anträgen für Hilflosen-
entschädigung, Hilfsmittel oder  Pflegegeld? 
Dann rufen Sie uns an! 

Betreuende Angehörige: Betreuen Sie 
Ihre älteren Angehörigen und suchen Sie 
Rat und Unterstützung? W i r  informieren 
und beraten Sie gerne. 

Krisen- und Konfliktsituation: Schwie­
rige Lebenssituationen wie .  Krankheit, Be­
treuungsbedürftigkeit,  Unst immigkei ten 
und Todesfälle in der  Familie usw. machen 
Ihnen zu schaffen. Bei uns finden Sie ein of­
fenes Ohr  und Hilfe für neue Perspektiven. 

Hausnotruftclefon: Die Taste für d ie  
schnelle Hilfe. Hilfe für Senforen in Haus  
und Garten. Vermittlung von handwerk-

. licher Hilfestellung, Gartenarbeiten, kleinen 
Reparaturen etc. Wohnungsanpassung und  
Hilfsmittelberatung, Beratung und  Beschaf­
fung von Hilfsmitteln für ein sicheres Z u ­
hause. 

Begegnung 
Mittagstisch aus Nanas Kochtopf. A m  Don­
nerstag, 24. Juni, 12 Uhr  essen Jung und Alt 
gemeinsam in de r  KBA: Pauls Berner  
Würstchen und  Kartoffelsalat. Bitte u m  Vor­
anmeldung bis 23. Juni. 

Bewegung 
Bewegungsangebot  im ganzen Land 
- rufen Sie uns an! Walking - Fitgymnastik 
- Schwimmen/Wassergymnastik - Männer­
turnen - Seniorenturnen - Internationale 
Folkloretänze - Altersturnen - Velo fahren. 
KBA, Telefon 237 65 65. . 

Seniorenwanderungen des Alpenvereins 
968. Wanderung der Gipfelstürmer - 801. Seniorenwanderung - 563. Freitagwanderüng 

Dank unzähliger Stunden Frei­
willigen-Arbeit kann der Alpen­
verein jede Woche drei Senio­
renwanderungen für  jedermann 
kostenlos anbieten. Ein Hinweis 
auf unsere Seniorenwanderun-
gen erfolgt im Veranstaltungs­
kalender von Radio L um 9.15 
Uhr und um 11.15 Uhr. Bei Ganz-
tageswanderungen am Vortag 
um 16.15 Uhr. 
968. Wanderung der Gipfelstür­
mer und Gipfelgeniesser 

Nach der  Wanderwoche setzen 
w i r  unsere «Fi lmwanderungen» 
fort. Diesmal ist die Sonnenterrasse 
von Triesenberg an de r  Reihe. Wir  
starten beim Werkhof und  wandern 
nach Lavadina, Obe re  Parniezg. 
A u f  dem alten Geissweg streben 
wir  dem Stärnaberg mi t  den schö­
nen Magerwiesen zu. Weiter z u m  
Kulm und au f  dem Chrangweglein 
durchs Alpclti nach Silum, Gaflei 
und hinunter nach Hinterprofat-
scheng. Über Rotcnboden und den 
Tobelweg gelangen w i r  ins Zen­
trum von Triesenberg, w o  wir im 
Restaurant Kulm einkehren. 
• Treffpunkt: Donnerstag, 24. Juni 
u m  13.37 Uhr bei de r  Haltestelle 
Guferwald (ab Vaduz 13.20 Uhr) 
• Wanderleiter: Alfons Schüdlcr, 

Tel. 262 4 4  21 

801. Seniorenwanderung 
A m  22. Jun i  fahren w i r  mit d e m  

Bus nach Malbun  und  nehmen d e n  
P a n o r a m a w e g  un te r  d i e  Füs se .  
W i r  hoffen a u f  schönes  Wet ter  
und viele Bergblumen.  Eingekehrt  

wird in d e r  Turna.  
• Treffpunkt: Dienstag, 22.6.04 
u m  13.48 Uhr in Malbun 
• Wanderleiter: Ernst Wohlwend, 
Tel. 373 21 76 

563. Freitagwanderung 
A m  Freitag wandern wir  von Ga­

flei nach Silum, über den Wies-
fleck zum alten Tunnel und ins 
Restaurant Sücka zum Zviere.  
• Treffpunkt: Freitag, 25. Juni um 
13.53 U h r  au f  Gatlei (ab Vaduz 
13.20 Uhr) 
• Auskunft: Ida Moritz, Tel. 384 
2 4  61 LAV/AS 

W O R T  Z U M  S O N N T A G  

Das Leben 
spendende Wasser 
Ein  Mi tmensch ,  Mi tchr i s t  u n d  
Zei tgenosse  hat  m i r  ges tanden,  
da s s  e r  sich kaum einmal  in sei­
n e m  Leben  derart a u f  d e n  S o m - .  
merbeginn  gefreut  hat,  wie  dieses  
Jahr..  Grund  für  seine hoffende 
F r e u d e  w a r  s i che r  e inmal  d a s  
Wetter. ' 

Denn was sich i n  den  vergange­
n e n  Monaten in dieser  Beziehung 
abgespie l t  hat ,  w a r  ein wi ldes  
Durcheinander an Frühlings-, Win-
ter- und"  Sommerwet ter .  Dabei  
konnten wir  das Wasser in all sei­
nen Aggregatszuständen erleben. 
Als Schneeflocken,als  Eis, als Ha­
gel- ,  als Niesel-,  Schnürl-  und  

Für Sie im Dienst 
Familienhilfe/Hauspflege 

L a n d r e g e n ,  
als Wolken-
guss  u n d  
z a r t e n 
Spray. U n d  
w a s  mi r  
noch be­
sonders auf­
fiel, es g a b  
Wolken in  
s c h ö n s t e n  
und interes­

santesten Formen, wobei sie alle 
auch wieder aus, Wasser in ver­
schiedensten Zuständen bestehen. 

Das heisst also, dass es  vor allem 
das Wasser war, das  unsere Erfah­
rungen mit d e m  Wetter bestimmt 
hat. Das Wasser, von d e m  wir wis­
sen, dass es  das  Element ist, das  

zum Leben, j a ' zum Überleben not­
wendig ist. Und während bei uns, 
wenn e s  vom Himmel lallt, zum 
Teil lange Gesichter erzeugt wer­
den, würden anderswo die Men-
schfin au f  den Knien Gott oder den 
Göttern danken, wenn sie ihnen 
das kostbare Nass in derart reichem 
Masse spendeten. 

Das  Wasser, da s  in manchen  
Ländern schon teurer ist  als sonsti­
ge Getränke. Das Wasser, das in 
seiner reinigenden Kraft auch der 
beste Durstlöscher ist und das in ei­
ner  Zeit von der  behauptet wird, 
dass de r  Menschen Durst nie grös­
ser  war  denn heute. Das  Wasser 
von d e m  wir  Christen wissen, dass 
<?s davon auch ein geistiges gibt, 
e in  Wasser, das j e n e s  Leben 

F A M I L I E N H I L F E  

Balzers 
Triesen 
Triesenberg 
Vaduz 
Schaan/Planken 
Liecht. Unterland 

Tel. 384 21 18 
Tel. 392 19 17 
Tel. 262 9 4  9 7  
Tel. 232 9 8  9 0  
Tel. 233 2 4  8 4  
Tel. 373 3 9  4 5  

Gemeindekrankenpflege 
Balzers 
Triesen 
Triesenberg 
Vaduz 
Schaan/Planken 

Tel. 388 13 51  
Tel. 392 19 5 0  
Tel. 262 67 37  
Tel. 232 84 11 
Tel. 232 9 4  6 8  

Liecht. Unterland Tel. 373 2 2  2 6  

Haushilfedienst für Betagte 
Balzers Tel. 384 18 0 8  

Triesen Tel. 392 19 17 
Triesenberg Tel. 262 94 9 7  
Vaduz Tel. 232 98 9 0  
Schaan/Planken Tel. 233 24 84 
Liecht. Unterland » Tel. 373 41 9 0  

Mahlzeitendienst 
Balzers Tel. 384 2 1 1 8  
Triesen* Tel. 392 42 82 
Triesenberg Tel. 262 94 97  

schenkt, das einmal nicht im Ver­
derben endet, sondern in einen Zu­
stand mündet, der  nicht mehr  dem 
Verderben, de r  Vergänglichkeit  
oder  der  Vernichtung anheim gege­
ben ist, sondern einem Leben, das  
aus sich heraus zeit- lind grenzen­
los exsistiert. 

Z u m  guten Glück kommt bald 
auch die Urlaubs- oder  Ferienzeit 
in der  wir  über das Wasser in all 
seinen Formen nachdenken, es  in 
vollen Zügen gemessen, oder  dann,  
wenn wir  die Seele baumeln las­
sen, der  alten Aufforderung aus un­
seren Heiligen Schriften nachkom­
men können, wo es heisst: «Lasst 
freudig uns schöpfen lebendige 
Wasser aus den Quellen des Heils.» 

Kaplan August Paterno 

Vaduz Tel. 232 98 9 0  
Schaan ' Tel. 232 4 2  41 
Planken Tel. 373 27 7 8  
Gamprin/Bendern Tel. 373 22 8 3  
Eschen/Nendeln Tel. 373 2 0  3 4 '  
Mauren/Schaanwald Tel. 373 13 79  
Schellenberg Tel. 373 10 0 2  
Ruggell Tel. 373 4 1 9 0  
•Organisation durch die freiwilli­
gen Helfer 

Gottesdienste in Liechtenstein 
Katholische Gottesdienste 
Sonntag, 20. Juni 2004 
Balzers  • . 
18.30 Uhr Vorabend; 7.30,10 Uhr 
Bendern-Gamprin 
18 Uhr-Vorabend; 9 Uhr -
Eschen 
19 Uhr Vorabend; 9.30, 19 Uhr 
Mauren  ' 
19 Uhr Vorabend; 10 Uhr 
Nendcln  ' 

• 18.30 Uhr Vorabend; 9.30 Uhr 
Planken  ' 
19.30 Uhr Vorabend  r ~  
Ruggell 
19.30 Uhr Vorabend; 10.30 Uhr 
Schaan 
Pfarrkirche: 18 Uhr Vorabend; 
9.30, 19 Uhr 
Schaanwald  . _ >  
1.7.45 Uhr Vorabend; 8.30 Uhr 
Schcllenherg 
19 Uhr Vorabend; 9 Uhr 

Triesen 
Pfarrkirche: 19 Uhr Vorabend; 
10, 19 Uhr . 
Marienkapclle: 8.15 Uhr 
TYiesenberg 
9, 19.15 Uhr 
Steg: 9 Uhr 
Masesoha: 10.30 Uhr 
Vaduz. 
Pfarrkirche: 18 Uhr Vorabend; 8.15, 
9.30 Uhr 
St. Josef, Ebenholz: 11 Uhr 
Gottesdienst in Italienisch 
17 Uhr Vorabend in Mariahilf in 
Balzers 
10.45 in der St. Peterskirche in 
Schaan 
Gottesdienst in Spanisch 
9 Uhr in der  St. Peterskirche in 
Schaan 
Gottesdienst in Portugiesisch 
10.30 Uhr in Sevelen 
Gottesdienst in Kroatisch 
12.15 Uhr, kath. Pfarrkirche in Buchs 

IBF International Bihle Fellowship 
Gottesdienst in Englisch: sonntags, 
17 Uhr in Buchs,.gegenüber Migros 
Gottesdienst in Spanisch: 
jeden 2. und 4. Samstag, 19.30 Uhr 
in Buchs, gegenüber Migros. 
Evangelisch-Iutli. Kirche 
Sonntag, 20. Juni 2004, 
2. Sonntag Trinitatis 
Gottesdienst in der Johannes-Kirche, 
Vaduz, Schaaner Str. 22 um 10 Uhr. 
Pfr. G. Daub, Göttingen 
Evangelische Kirche 
Sonntag, 20. Juni 2004 
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Dr. 
Andrö Ritter, anschliessend Auswer­
tung des Pilotprojektes unseres Prü-
parandenunterrichts gemeinsam mit 
Schülern und Eltern im «Treff­
punkt». 
Freie Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 20. Juni 2004, 18 Uhr, 

Predigt: JUrg Buchcggcr, gleichzeitig 
Programm für Kinder. Möbelhaus 
Thöny UG, Bahnhofstr. 16, Schaan. 

( 


